
12
elle
die
luß
tth

d

nete

ien

hſtr

hieſ
olid
Off

der
rher
ernd

mil
nicht

iſt
iehm

ver

tung
ögen

ſuche

ſind
tens

p d
aphie
ganz
wort
wird

J

k

nder
ihen
beten
iſen
der

und

e

e

tI7 Sonnabend den 10 Auguſt 1889
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Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

Abonnements
auf den General Anzeiger werden von unſerer Haupt
Expedition unſeren Filialen und Boten fortwährend entgegen
genommen Der Abonnements Preis beträgt in Halle und
Giebichenſtein 30 Pfennig und 5 Pfennig Trägergebühr
pro Monat und in den umliegenden Ortſchaften 50 Pfennig
monatlich frei in s Haus Jeder Abonnent hat das Recht gegen
Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat von 4 Zeilen koſtenlos
in das Blatt einrücken zu laſſen

7 2 43 zDie Strikeepidemir
Gegen Ende des vorigen Jahres wurde von dem in Berlin

erſcheinenden ſocialdemokratiſchenn Volksblatt mit lärmender
Siegesgewißheit angekündigt daß Deutſchland in dieſem Jahre
der Schauplatz eines allgemeinen Arbeiterſtrikes ſein werde Und
in der That die Arbeiter faſt aller Berufsarten ſind von ihr er
griffen worden nahezu jeder Tag brachte die Meldung von einem
Ausſtande im Jnlande oder im Auslande in der oder in jener
Branche Man empfing den Eindruck als ob die Arbeiter
plötzlich von einer Manie befallen worden wären daß durch eine
allgemeine Arbeitseinſtellung im Jahre des Heils 1889 ſämmtliche
Uebelſtände an denen die einzelnen Berufsſtände leider ſeit
Jahren leiden auf einen Schlag innerhalb weniger Tage aus der
Welt geſchafft werden könnten

Die Urſachen dieſer merkwürdigen Bewegung die in Berlin
aufeinanderfolgend faſt alle Handwerks Gattungen in ihre Strudel
gezogen und in den Bergwerksdiſtricten Maſſenausſtände hervor
gerufen hat wie man ſie in ſolchem Umfange bisher gar nicht
kennen gelernt hatte liegen gar nicht klar zu Tage Wäre der
glänzende Geſchäftsgang einzelner Unternehmungen und die
Steigerung der Preiſe im Allgemeinen die Veranlaſſung geweſen
dann wären die Strikes in den Grenzen einer einfachen Lohn
bewegung geblieben und wahrſcheinlich nicht reſultatlos verlaufen
Aber es wurden alle Wünſche die der einzelne Arbeiter in ſeinem
Berufe haben mag auf ein Mal vorgebracht und auf ihre Er
füllung gedrungen Die Einen verlangten eine neunſtündige
Arbeitszeit für ihre im Allgemeinen geſunde in freier Luft aus
zuübende Thätigkeit während doch Herr Bebel ſelbſt auf dem
Pariſer Congreß anerkennen mußte daß unſere Zuſtände noch kaum
für den zehnſtündigen Arbeitstag reif ſeien Die Anderen ſtellten
Forderungen auf die mit dem berechtigten Streben nach beſſeren
Arbeitsbedingungen durchaus in keinem Zuſammenhang ſtanden
und in Lebensgewohnheiten des Publikums ohne Noth eingriffen

Viele der vorgebrachten Wünſche mögen ja völlig berechtigt
ſein allein ihre Vielfältigkeit macht ihre Berückſichtigung ſchwierig
wenn nicht unmöglich von jeher ſchlecht

Das ſchwer erklärliche Entſtehen der Strikeepidemie in ſeiner
gegenwärtigen Form kann man uur auf einen Jrrthum zurück
führen auf einen Jrrthum der ſich im Laufe der Jahre
möglicherweiſe auch unter dem Einfluſſe künſtlicher Agitation in
den Köpfen der Arbeiter feſtgeſetzt hatte Sie halten den Strike
für eine Macht vor der wenn ſie lange genug in Anwendung
gebracht wird jeder Widerſtand zerſtieben muß ſie ſind des
falſchen Glaubens daß der Arbeitgeber früher oder ſpäter un
bedingt capituliren und jede Forderung zugeſtehen muß Aus den
Reden vieler Führer bei den Strikeausſchüſſen war dieſe irrige
Auffaſſung zu erſehen

Der Strike iſt ein Gewaltmittel das mit größter Beſonnenheit
und Mäßigung in s Werk zu ſetzen iſt wenn es ſich wirkſam er
weiſen ſoll Er führt nur dort zum Ziele wo es klar auf der
Hand liegt daß die Bewilligung der Forderung der Arbeiter einer
Fortſetzung des Ausſtandes vorzuziehen iſt Erſcheinen jedoch die
Anſprüche zn hoch oder für den Augenblick unerfüllbar dann
ſchafft der Strike nur große Verheerungen verbittert und ver
härtet die Gemüther und zerſtört die Geneigtheit zu friedlicher
Verſtändigung

Die Striks nun welche in dieſem Jahre mehr wie nach einem
dunkeln geheimnißvollen dämoniſchen Naturgeſetz als nach einem
verſtändigen von Menſchen erſonnenen Plan ſtattfanden litten
an dem ſchweren Fehler daß die Arbeiter zu viele und zu ein
greifende Forderungen auf einmal aufſtellten und die Arbeitgeber
dadurch zwangen lieber koloſſale Verluſte über ſich ergehen zu
laſſen als nachzugeben Die Ertragung einer Verlängerung des
Ausſtandes erſchien eben als das kleinere von zwei Uebeln Wie
man die Bewegung die mehr Werthe verſchlungen hat als den
verheerendſten Ueberſchwemmungen möglich wäre auch immer an
ſehen mag erſcheint ſie in hohem Grade bedauerlich Sie hat die
Kluft zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitern erweitert anſtatt ſie zu
ſchließen Die armen Arbeiter von einem Wahne verführt der
ihnen von Agitatoren eingeflößt worden und für den ſie in ihren
düſteren Exiſtenzbedingungen leicht zugänglich waren haben ihre
Sparpfennige aufgebraucht wie mag die Behaglichkeit des
Lebens in ihren Kreiſen geſunken ſein haben für all ihre
großen Opfer faſt nichts errungen als die Einſicht welche Ver
irrung ihr Glaube an die Allmacht des Striks und an die Vor
ſpiegelung war daß man durch Schaffung einer außerordentlichen
Zwangslage die Arbeitgeber dazu bringen könne jede Bedingung
anzunehmen die ihnen dictirt werde Nun vielleicht wird die be
klagenswerthe Bewegung doch eine geſunde Frucht zeitigen die
Erkenntniß daß man alle Wege der Verſtändigung vorher ver
ſuchen ſoll ehe man zu dem furchtbaren Gewaltmittel des Striks
ſchreitet und daß wenn man es gethan Mäßigung in den auf
geſtellten Forderungen die Hauptbedingung iſt wenn ein Reſultat
erzielt werden ſoll Ein richtiger verſtändiger Stritk
mit berechtigten Anſprüchen muß überhaupt innerhalb vierund
zwanzig Stunden beendet ſein Dauert er länger dann wird
es ein Kampf der nur Verwundete und Todte zurückläfzt und zu
keiner Neugeſtaltung kranker Verhältniſſe führt

Um den Ausgang eines Striks deſſen Ziele von der öffent
lichen Meinung nicht als berechtigt anerkannt wurden ſtand es

Darum ſollen die Ergebniſſe der
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diesjährigen

Schiepzig Schlettau Seeben Sennewitz Stenden Stumsdorf Teutſchenthal Trebitz Trotha Wansleben Wettin Zappendorf Zſcherben Zörbig

Lohnbewegung auch für die Arbeiter die eindringliche Lehre ent

größte
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halten nicht wieder ſo plan und zwecklos zu einem Ausſtande
ſich anreizen zu laſſen vor allen Dingen dann nicht wenn das

der Arbeiterforderungen überzeugt werden konnte
e Ken K ge Will el J G dKaiſer Wilhelm in England

Das anerkennende Urtheil Kaiſer Wilhelms über die Flotte
und Armes
hervorgerufen Der Kaiſer erklärte daß er ſeit ſeinem letzten Be

ngland eine deutliche Beſſerung in der Haltung und im
Ausſehen der Truppen wahrgenommen habe

von Cambridge wie geſtern in einem Telegramm mitgetheilt
die Geſundheit des Kaiſers ausgebracht hatte erwiderte dieſer die
Manöver hätten
wunderung für die britiſche Armee herausgefordert wenn je der
Nutzen freiwilliger Corps in Frage geſtellt werden ſollte ſo ſei er
in d Zeugniß für ſie abzulegen er ſei eingedenk daß bei
Malplaquet und Waterloo engliſches und deutſches Blut
zuſammen für die gemeinſame Sache gefloſſen und er hoffe daß
dieſe Waffenbrüderſchaft immer beſtehen bleiben werde eine

aufgenommen wurde Der Kaiſer gab dann ſeiner Freude Aus
druck daß die Königin Victoria eine Ehreuſtellung in der deutſchen
Armee angenommen habe und daß der Herzog von Cambrigde

unvergeßlicher Großvater ſeinen Tribut zollte nunmehr den Be
fehl eines deutſchen Regiments führe Mit einem dreifachen Hoch
auf den Herzog von Cambridge und auf die britiſche Armee

Die Rede welche der Kaiſer vorgeſtern Abend beim Bankett in
Cowes gehalten hat wird im Publikum viel beſprochen
Urtheil daß die britiſche Flotte die ſchönſte der Welt ſei er

große Publikum nicht bereits von der Gerechtigkeit und Billigkeit

Englands hat allgemein die Befriedigung
ſuche in

Als bei dem in eingenommenen Lunch der Herzog

ſein größtes Jntereſſe erregt und ſeine

der Lage

Bemerkung die von den Officieren mit enthuſiaſtiſchen Zurufen

deſſen hohen militäriſchen Eigenſchaften Kaiſer Wilhelm mein

ſchloß der Kaiſer dieſe ſeine Rede

freut ganz England

Dein

ie Meldung von dem bevorſtehenden Beſuch des Prinzen
von Wales in Deutſchland beſtätigt ſich Es wird ver
ſichert der Prinz vom Wales habe eine dringliche Einladung des
Kaiſers zu einem Beſuch in Berlin angenommen und werde be
ſtimmt zur Zeit der Herbſtmanöver eintreffen Dieſer Beſuch dürfte
die größte politiſche Tragweite haben Das Befinden des Prinzen
von Wales läßt leider viel zu wünſchen übrigen Außer einer
gichtiſchen Affektion der Augen leidet der Prinz wieder
an ſeinem alten Uebel welches ihn eigentlich niemals ganz ver
laſſen hat ſeitdem er im Winter 1879 80 am Typhus darnieder
lag an einer Venen Entzündung am Beine Sein Leib
arzt Sir Oskar Clayton hatte ihm in Aubetracht deſſen ſtrengſtens
unterſagt längere Zeit im Sattel zuzubringen Der Prinz von
Wales blieb deshalb als der Kaiſer vorgeſtern ſich nach Alderſhot
begab in Portsmouth zurück und fuhr erſt einige Stunden ſpäter
nach dem Paradefelde wo er noch gerade zur rechten Zeit ankam
um dem Schluß des Vorbeimarſches der engliſchen Truppen beizu
wohnen
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Gebogen aber ninht gebrochen
Erzählung von Magdalena Karin

Aus dem Schwediſchen von Emil J Jonas

4 FortſetzungV
Am Montag Morgen erklärte Erik dem Gärtner daß

er die Stöcke nicht fertig gemacht habe weil es ihm an
Holz gefehlt habe

Du Schafskopf antwortete der Gärtner konnteſt
Du nicht einige Stücke im Hofe nehmen und mit dieſer
Bemerkung für ſeine Entſagung mußte der Knabe wieder
an die Arbeit gehen

Dieſes Geſpräch hatte zwei Zuhörer gehabt der Groß
händler und ſein Bruder Palm ſtanden zu derſelben Zeit
im Stalle und beſahen ein neues Pferd als Erik ſeine
Entſchuldigung machte Bei der Antwort des Gärtners
lächelte der Doktor indem er ſagte

Jch glaube Du wirſt ganz klug thun Karl wenn Du
die Rechnungen welche Du von dieſem Manne bekommſt
genau betrachteſt es iſt leicht möglich daß Du darauf ſo
viel Grasſamen berechnet findeſt um damit Deine ganze
Wieſe zu beſäen

Indeſſen nahte der Frühling und Erik hatte jetzt einen
neuen Platz für ſeine Freiſtunden erhalten Ganz hinten in
einer Ecke des Hofes ſtand ein alter bemooſter Apfelbaum
ſowie einige Stachelbeerbüſche dort richtete er einen Garten
für ſich ein Anfangs war derſelbe der Zerſtörung ſeiner
Kameraden ausgeſetzt allein der Onkel der mit Wohl
gefallen das ſtille Weſen ſeines Neffen ſah nahm die An
lagen in ſeinen Schutz und daher blieb Eriks Freiſtatt in
Frieden Bei einem Beſuche der Mutter Anfang des Früh
Ungs hatte er ſeine Blumentöpfe mit ſich genommen und

Nachdruck verboten

eine Menge der Gewächſe welche er am meiſten liebte mit
Erde umgeben ausgegraben dieſe ſetzte er nun in ſeinen
kleinen Garten es ſchien als ob die Blumen gleich den
Thieren einen Gefallen daran hätten daß man ſie liebe
und als ob ſie durch eine ſchönere Entfaltung demjenigen
danken wollten der ſie ſo zärtlich pflegte Die freien
Naturkinder trieben vortrefflich auf dem gegen Wind und
Wetter geſchützten Hinterhof und Erik pflegte ſie mit wirk
licher Vaterliebe was ſie damit belohnten daß ſie ſich kräftiger
entfalteten und doppelt ſo große Blumen trieben wie
draußen in der mageren Erde des Waldes

Hier ſtand Erik ſeines Sonntag Morgens und pflückte
von ſeinen geliebten Blumen jedes gelb gewordene Blatt
ſetzte eine Stütze bei dem andern und ſah mit freude
ſtrahlendem Blicke auf ſie alle er fühlte ſich ſehr glücklich
denn jetzt hatte er ſich mit dem Stadtleben verſöhnt wo
man ſo Vieles lernen kann wenn es auch an Büchern
fehlte jetzt lag außerdem friedvolles Schweigen des
Sabbathtages über der ſonſt lebhaften Stadt Die Kirchen
glocken erklangen durch die Morgenluft die Fliegen ſummten
im Sonnenſchein an der Wand und der Vogelſang des
Waldes wurde von den ſtarken Trillern der Kanarienvögel
welche über die Frühlingsluft und das Sonnenlicht
jubelten erſtattet Welches wunderbare Entzücken birgt
nicht der Lenz

Der Knabe war mit ſeiner Blumenpflege fo beſchäftigt
daß er nicht bemerkte wie zwei Paar Augen durch das
Stacket das ſeinen Garten von dem des Großhändlers
ſchied ihn betrachteten Die kleine Lina Palm war ſo neu
gierig zu ſehen was der Tiſchlerlehrling machte daß ſie
faſt die Naſe durch ein rundes Loch im Stacket bohrte und
kaum weniger aufmerkſam war als ihr Onkel der Doktor
der mit Verwunderung die ungewöhnliche Anlage ſah

Hör mal mein Junge rief dieſer woher haſt Du
dieſe Blumen bekommen

Erik
ſcheiden

Jch habe ſie vom Lande
Warte ein wenig ſo

ſehen ſagte der

blickte verwundert empor und antwortete be

ide mitgebracht
komme ich zu Dir um ſie zu be

welcher jetzt die Stimme des
Knaben erkannte die er gehört hatte als jener ſein Miß
geſchick mit den Blumenſtöcken berichtete

Als Lina dieſen Vorſchlag hörte ergriff ſie des Onkels
Hand um ihren Entſchluß zu zeigen ihm folgen zu wollen
und wenige Minuten hiernach ſtanden dieſe zwei Perſonen
neben Erik und betrachteten ſeine Anpflanzung

Wer war glücklicher und ſtolzer als er der

J m9 97DOODII0r

ſonſt ſo
wortkarge Knabe antwortete ganz freimüthig auf des
Doktors Fragen über ſeine Blumenpflege ohne daß er es
bemerkte führte dieſer jedoch das Geſpräch nach und
nach in eine andere Richtung hin Erik mußte
von ſelbſt von ſeiner Mutter von ſeiner Kindheit
und dergleichen mehr erzählen und er vermochte
ſpäter ſich nicht genug darüber zu verwundern wie
er es gewagt hatte ſo unvorbehalten von ſeinen Freuden
und Sorgen zu ſprechen Auch von ſeiner unausſprechlichen
Sehnſucht Seemann zu werden und hinaus in die Welt
zu kommen theilte er dem alten freundlichen Herrn mit der
hin und wieder eine neue Frage an ihn richtete um ihn zum
weiteren Erzählen zu veranlaſſen Schließlich ſagte dieſer
zu dem Knaben Adieu indem er hinzufügte Du kannſt
heute Nachmittag in den Garten meines Bruders kommen
da wirſt Du andere ſchöne Blumen ſehen

Lina ſchien über dieſe Einladung ſehr zufrieden zu ſein
und obgleich ſie weder ein Wort des Grußes noch des Ab
ſchiedes äußerte drehte ſie ſich faſt in demſelben Augenblicke
um und winkte ihm mit dem kleinen Finger indem ſie mit
dem Kopfe bedeutungsvoll nickte Erik verſtand dieſe
ſtummen Winke ſehr wohl denn ſie ſchienen ihm zu ſagen

Willkommen heute Nachmittag
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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 8 Auguſt Kaiſer Wilhelm wird nach den
nun endgültig getroffenen Beſtimmungen erſt am Sonntag früh

s Wilhelmshaven hier eintreffen und im hieſigen Schloſſe Woh
nung nehmen

Die Ankunft Jhrer Maj der regierenden Kaiſerin
auf der Wildparkſtation bei Potsdam erfolgte heute früh 7i/ Uhr
Von dort begab Allerhöchſtdieſelbe ſich dann zu Wagen direct nach

n neuen Palgis um daſelbſt bis zur Rückkehr des Kaiſers von
ſeiner Reiſe nach England zu verbleiben Jn der nächſten Woche
während des Beſuches des Kaiſers von Oeſterreich wird das

nerpaar im hieſigen königlichen Schloſſe Aufenthalt nehmen
ie Kaiſerlichen Prinzen ſind mit ihrer Umgebung noch auf Schloß

helmshöhe verblieben
Die Kaiſerin Auguſta traf auf der Fahrt von Cob

z in der verfloſſenen Nacht nach Schloß Babelsberg um 2 Uhr
0 Minuten in Wilhelmshöhe bei Caſſel ein und reiſte über
reienſen und Magdeburg alsbald nach Schloß Babelsberg bei
Kotsdam weiter Bei der Ankunft auf der Wildparkſtation hatte
ſich die Kaiſerin Auguſta von der Kaiſerin Auguſta Victoria ver

hiedet und alsdann ihre Reiſe nach Potsdam und demnächſt
n da zu Wagen nach dem Schloſſe Babelsberg fortgeſetzt woſelbſt

die hohe Frau gegen acht Uhr im allerbeſten Wohlſein einge
troffen iſt

Der Regent von Braunſchweig Prinz Albrecht von
wird mit ſeiner Gemahlin am Montag früh aus Scheve

iingen in Berlin eintreffen um während des Beſuches des Kaiſers
von Oeſterreich dortſelbſt gegenwärtig zu ſein

Zum Empfange des Kaiſers von Oeſterreich
ind die Vorbereitungen am Berliner Hofe bereits im vollen Gange
und alle Hofbeamten aus dieſem Anlaß in lebhafter Thätigkeit

wohl der Kaiſer Franz Joſef den dringenden Wunſch ausge
what daß die Veranſtaltungen während ſeines Beſuches im
Rahmen gehalten werden möchten wird dieſen Wünſchen

nicht vollſtändig entſprochen werden können Schon der Em
wird ſich glänzender geſtalten als urſprünglich feſtgeſetzt

war um damit auch äußerlich die hohe Freude zum Ausdruck zu
riugen die am Hofe und in der Berliner Bevölkerung über den
Beſuch des hohen Verbündeten unſeres Kaiſers herrſcht Der

hiſch ungariſche Botſchafter in Berlin Graf Szechenyi
rd erſt am Sonnabend dahin zurückkehren und am Montag zu

en mit dem für den kaiſerlichen Gaſt beſtimmten Ehrendienſt
giſer Franz Joſef bis zur preußjiſch ſächſiſchen Grenze ent

gegenfahren

Bekanntlich hat der preußiſche Cultusminiſter v Goßler
kürzlich eine längere Reiſe durch Nord Schleswig gemacht
um ſich perſönlich von dem Stande der dortigen Schul und

ich verhältniſſe zu unterrichten Es iſt wohl als eine
J dieſer Amtsreiſe zu betrachten daß nunmehr eine größere

nordſchleswigſcher Lehrer auf Staatskoſten einen Curſus
Deutſchen bei verſchiedenen Lehrern in Schleswig Holſtein

cht

Der Zuſtand des Staatsminiſters Friedenthal hat ſich
wie aus Neiße gemeldet wird ſoweit gebeſſert daß die Ueber
ſiedelung des Erkrankten von Giesmannsdorf nach Bad Gräfen
berg erfolgen konnte

Der General der Jnfanterie z D Hermann v Kameke
der des früheren Kriegsminiſters iſt am Dienstag in
jeſtorbe
Der Ober Präſident v Bennigſen iſt im wilden Lande

i eingetroffen Er begiebt ſich nach
wo er den Miniſter v Maybach antreffen wird der
Sommerurlaub verbriugt

er Commiſſar Dr Görring aus Angra Pequena iſt in
ingetroffen
Der General Jnſpecteur des Militär Erziehungs und

Bildungsweſens General der Jnfanterie v Strubberg welcher
ſte Donnerstag ſein goldenes militäriſches Dienſt

ilänm feierte iſt von Sr Maj dem Kaiſer zum Chef des
ten rheiniſchen Jnfanterie Regiments Nr 30 v Werder in

velchem der Jubilar ſeine militäriſche Laufbahn begonnen hat
ernannt worden Jhre Majeſtät die Kaiſerin Auguſta hat dem
General das Bild ihres hochſeligen Gemahls welches denſelben
in großer Generalsuniform darſtellt zum Geſchenk gemacht

Die Note der griechiſchen Regierung an die
MNä iſt dem Vernehmen nach jetzt auch dem Berliner Auswär

Ante übergeben worden Jn diplomatiſchen Kreiſen nimmt
in an daß die Antwort der Friedensmächte in einer Mahnung

rriechiſche Regierung beſtehen werde ſich jeder Einmiſchung
retenſiſche Bewegung zu enthalten und den Aufſtand nicht

9 tn Nau fuutell

Hraubündeni 14 D U i

einbarung

Die Anſiedlungscommiſſion kaufte nach einer
Meldung des Orendownik aus Poſen das polniſche Gut Rojewo
in Weſtpreußen für 225,000 M an

Darmſtadt 8 Auguſt Die Meldung der Heſſ Volks
blätter betreffend die Ankunft des Kaiſers am 27 Auguſt be
ſtätigt ſich nicht wenigſtens iſt bis jetzt an den hieſigen zuſtändigen
Stellen hiervon nichts bekannt

Münſter i 8 Auguſt Der Weſtfäliſche Merkur
theilt die zurückgelangte Biſchofs Candidatenliſte mit und
fügt hinzu der Capitular Vicar Dr Gieſe in Münſter und der
Weihbiſchof Feiten in Trier ſeien als minder angenehm bezeichnet
unbeanſtandet ſeien der Weihbiſchof Dr Cramer in Münſter d
Weihbiſchof Fiſcher in Köln und der Gymnaſiallehrer Dingelſtad
in Vechta

Mettmann 8 Auguſt Bei der heutigen Abgeordneten
wahl wurde Fabrikbeſitzer Frickenhaus nationalliberal mit 115
von 229 abgegebenen Stimmen gewählt Landrath Röhrig
conſ erhielt 87 der Candidat der Freiſinnigen 27 Stimmeu

Nürnberg 8 Auguſt Der deutſchfreiſinnige Rechtsanwalt
und Gemeindebevollmächtigte Beckh iſt zum Nachfolger für
Frankenburger beſtimmt Seine Wahl iſt zweifellos

Oſchatz 8 Auguſt Der Land und Reichstagsabgeordnete
J Günther ſtarb geſtern auf ſeiner Beſitzung dem Rittergute
Saalhauſen

Dortmund 8 Auguſt Laut Meldung der Rheiniſch
Weſtfäliſchen Zeitung ſtellte heute eine größere Anzahl von Platz
arbeitern auf dem hieſigen Stahlwerke die Arbeit ein Die
ſelben verübten ſodann Gewalthätigkeiten ſodaß die Polizei von
der blanken Waffe Gebrauch machen mußte

Oeſterreich Ungarn
Wien 8 Auguſt Wie die Politiſche Correſpondenz aus

Athen erfährt beſchloß die Pforte über die Jnſel Kreta den
Belagerungszuſtand zu verhäugen Der Umfang und die
Strenge der Maßregel ſoll jedoch nach der Lage der einzelnen
Punkte der Jnſel eingerichtet werden

Für beeinflußt geltende Budapeſter Blätter behaupten daß
die Lage Kretas auch durch das griechiſche Rundſchreiben keinerlei
Aenderung erleiden daß die Mehrzahl der Mächte den griechiſchen
Standpunkt höchſtens achtungsvoll würdigen aber der Türkei zur
Bewältigung der Unruhen auch weiter freie Hand laſſen werde

Das Gerücht nach welchem der Prinz von Koburg zum
König von Bulgarien ausgerufen worden iſt nach einem Tele
gramm der Magdb Ztg nach an maßgebender Stelle ein
geholten Erkundigungen unbegründet

Die Meldung der Prager Politik von einer bevorſtehenden
Biſchofsconferenz behufs Berathung über die Frage der con
feſſionellen Schule wird für vollkommen irrig erklärt Der
Episcopat habe bereits vor dem Katholikentag zur Schulfrage
Stellung genommen Höchſtens könne von einer Zuſammenkunft
des Ausführungsausſchuſſes der Biſchöfe geſprochen werden zur
Bearbeitung und Erledigung des wegen des Katholikentages un
erledigt gebliebenen Berathungsſtoffes der letzten Biſchofsconferenz

Bndapeſt 8 Auguſt Der Schah von Perſien kommt
am 27 Auguſt hierher und begiebt ſich von hier aus nach zwei
tägigem Aufenthalte über Podwolotſchisk nach Teheran zurück

Jtalien
Rom 8 Auguſt Aus vatikaniſchen Kreiſen verlautet einem

Telegramm des B zu Folge neuerdings allerlei über
Jntriguen gegen die Stellung des deutſchen Geſandten von
Schlözer demſelben werde ſeine theilnahmsloſe Haltung gegen
über den Aſpirationen des Vatikans ſchwer verübelt Von ähn
lichen Jntriguen Seitens der Jntranſigenten gegen Herrn von
Schlözer verlautete übrigens ſchon früher wiederholt ohne
daß der Papſt ſich denſelben ſehr zugänglich erwieſen hätte

Der frühere Miniſterpräſident Cairoli iſt an einem Herz
ſchlage in der königlichen Villa Capodimonte geſtorben Ob
wohl er ſeit längerer Zeit krank war hat die Nachricht von ſeinen
plötzlichen Tode doch allgemeine Trauer hervorgerufen Der
König kondolirte telegraphiſch der Wittwe Cairoli s Namens der
königlichen Familie ebenſo Criſpi Namens der Regierung Die
Leichenfeier welcher Criſpi und ſämmtliche Miniſter beiwohnen
werden findet auf Stagatskoſten ſtatt Die Leiche wird
gemäß dem Wunſche des Verſtorbenen nach Gropello über
führt

Schweiz
Zürich 8 Auguſt Die Nachricht der Polit

klärt ſich auf Die lateiniſche Münzkonvention dauert fort
bis ein Jahr vor der Kündigung Letztere erfolgte bisher nicht

Vern 8 Auguſt Monacdo trat der internationalen Ver
über den Schutz des literariſchen und künſtleriſchen

CoavuvreorſCorreſp

VI

Als Erik Sonntag Nachmittag in den Hof des Groß
händlers eintrat ſtand Lina ſchon dort um ihn zu empfangen
Weshalb dieſes frohe verzärtelte Kind des Reichthums ſich
ſo dem unanſehnlichen Handwerkerknaben hingezogen

mag ſonderbar erſcheinen denn man mag ſagen was
man will von der Güte und Unſchuld der Kinderjahre ſo
indet man doch oftmals bei Kindern ein ſehr ausgeprägtes
Gefühl von Hochmuth und Rangſucht Allein dies Gefühl
weicht oftmals vor dem ſtärkeren Begehren beſchützend auf
zutreten und vor dem weniger glücklich Geſtellten mit ſeinem
Glücke zu glänzen Unſere kleine Lina beſaß jedoch eine
Eigenſchaft welche alle anderen Gefühle verdrängte ſie
ſchien aus Freundlichkeit und Güte gewebt und ein Ver
langen zu haben Alle glücklich zu machen Die natürliche
Folge der Richtung dieſes Charakters war daß ſie am
liebſten mit demjenigen zuſammen war welcher am wenigſten
glücklich zu ſein ſchienen

Bei dem Großhändler Palm war Herrengeſellſchaft zu
Mittag und die beiden Kinder konnten daher alle Herrlich
keiten durchwandern welche der Puppenſchrank die Bibliothek
und der Garten enthielten Erik war wie in einer ver
zauberten Welt beſonders als ihn das Mädchen in das
Arbeitszimmer ihres Vaters geführt hatte um ihm das
große Gemälde zu zeigen welches das Hüttenwerk in Nor
land vorſtellte wo ſie bisher gewohnt hatten Jn dieſem
Zimmer waren zwei Wände ganz mit Bücherſchränken be
ſetzt und nur mit Mühe gelang es dem Knaben ſich beim
Anblick dieſer vielen Bücher zu erinnern daß er daran
denken mußte jetzt nach Hauſe zurückzukehren Doch davon
wollte Lina nichts hören ſie mochte es langweilig ſinden
wenn er ging Niemand hatte ja Zeit ſich mit ihr zu be
ſchäftigen die alte Haushälterin war in der Küche beſchäf
tigt und wäre ſie ſehr traurig geweſen wenn er ſie allein
ließ Nein er mußte bleiben und eine recht amüſante Sage

Nerzählen ſo konnten ſie doch beide in Papas 9
ſitzen und brauchten nicht daran zu denken ob die Uhr ſechs
oder ſieben ſei

Und dabei blieb es Lina kroch ſo weit wie möglich in
die Ecke des großen ledernen Stuhles er ſaß ſo gut er
s vermochte neben ihr Lina welche gewahrte wie wenig

Platz er hatte verſuchte ſich dichter in ihren Winkel hinein
zu drängen und ſchlang dann ihre beiden Arme um ſeinen
Hals um ihn auf dieſe Weiſe feſtzuhalten So ſich gegen
ſeitig unterſtützend begann er

Es waren einmal zwei Würmer welche auf einem
Kohlblatt wohnten

Huh ich bin ſo ängſtlich vor Würmern ſprich von et
was Anderem rief Lina heftig

Der Knabe lächelte und beſann ſich ein wenig darauf
fuhr er fort Es war einmal eine Frau Spinne die hatte
es ſehr eilig ein Gewebe zu vollenden denn es ging gegen
den Winter und ſie hatte viele Kinder die der Kleider
bedurften

Puh Spinnen ſind ſo ſchrecklich häßlich Du mußt
eine hübſche Sage von Prinzen und Prinzeſſinnen erzählen
und nicht von ſolchen häßlichen Thieren

Es giebt nichts Häßliches in der Natur antwortete
der Knabe lebhaft

Ah ſagſt Du das wirklich lachte Lina Sieh mich
doch an Alle nennen mich das häßliche Mädchen aber
das macht nichts ich bin dennoch frohen Herzens und ſo
mag es auch mit den Spinnen ſein fügte ſie hinzu
gleichſam um ihr früheres hartes Urtheil zu entſchuldigen

Darauf begann Erik ein drittes Märchen zu erzählen
das endlich Lina befriedigte und das ſo lange dauerte
bis die alte Haushälterin kam und beide zum Abendbrod holte

Unbemerkt von beiden Kindern hatte der Doktor Palm
in der halb offenen Thür geſtanden und ihr Zwiegeſpräch
belauſcht Leiſe wie er gekommen war kehrte er zurück

iuheſtuhl aber der Gedanke welcher bereits des Morgens bei ihm er

e äEigenthums bei was den betheiligten Staaten mitgetheilt
worden iſt

Pariſer Blättern iſt von hier telegraphiſch gemeldet worden
der deutſche Kaiſer gedenke einen kleinen Ausflug nach der
Schweiz zu machen Jn hieſigen amtlichen Kreiſen iſt jedoch nichts
davon bekannt daß Kaiſer Wilhelm offiziell oder inkognito eine
Reiſe nach der Schweiz zu machen beabſichtige

Holland
Haag 8 Auguſt Von einer Verſch limmeru ung im

Befinden des Königs welche auswärtige Blätter meldeten iſt hier
nichts bekannt

Frankreich
Paris 8 Auguſt Jm Palais Luxemburg fand heute

Nachmittag die erſte Sitzung des oberſten Senats
Gerichtshofes im Proceß gegen Boulanger ſtatt An den
Palaſteingängen hatte ſich nur wenig Publikum verſammelt Die
Wache war durch ein Jnfanteriebataillon vermehrt Die Sitzung
wurde um 4 Uhr eröffnet Der Namensaufruf ergab das
Fehlen von 26 Senatoren Der Gerichtsſchreiber verlas ſodann
mehrere auf den Proceß bezügliche Actenſtücke worauf der Staats
anwalt die Anklage begründete

Der Abgeordnete St Martin erſchien geſtern auf der Präfectur
um die geſetzmäßige Declaration der Candidatur Boulanger s im
achtzehnten und Rochefort s im zwanzigſten Pariſer Bezirk zu
machen allein er wurde abgewieſen ebenſo ſpäter der Gerichts
vollzieher durch welchen St Martin die Declaration überreichen
laſſen wollte Bonlanger und Rochefort ſind unwählbar weil ſie
der Vorladung des Staatsgerichtshofes nicht entſprochen haben

Zwei Deutſche ſind in Arles verhaftet worden weil
ſie Soldaten Geld für eine Lebelpatrone angeboten haben

Rußland
Petersburg 8 Auguſt Der Regierungsbote beſtätigt

die Verlobung der Prinzeſſin An aſtaſia von Montenegro
mit dem Herzog Georg von Leuchtenberg

Bei der geſtern in Peterhof erfolgten Vermählung
des Großfürſten Peter mit der Prinzeſſin Militz a von Mon
tenegro waren ſämmtliche Mitglieder des Kaiſerhauſes ſowie die
anweſenden auswärtigen Anverwandten das diplomatiſche Corps
und die Würdenträger anweſend An der Hochzeitstafel nahmen
auch die Botſchafter von Deutſchland und England theil

Orient
Velgrad 8 Auguſt Für die nächſten Skupſchtina

wahlen candidiren in allen Wahlbezirken Radicale und Liberale
Fortſchrittler dagegen nirgends

Die ſerbiſche Regierung richtete heute officiell eine Anfrage
an die Königin Natalie wann und an welchem Orte
außerhalb Serbiens der Königin im Monat Auguſt eine Zuſammen
kunft mit dem Könige Alexander erwünſcht wäre

Sofig 8 Auguſt Prinz Ferdinand iſt hier wieder ein
getroffen Miniſter Stranski iſt auf Urlaub abgereiſt gerücht
weiſe verlautet er hätte ſeinen Abſchied eingereicht

Lokales
Halle a 9 Auguſt

Einen Anziehnngspunkt für das Publikum bilden ſeit
einiger Zeit die Schaukäſten des photographiſchen Ateliers von O Zeth
Anders Paltzow Nachfolger in der großen Ulrichſtraße 35 Es waren

in denſelben abwechſelnd der Letztzeit entſtammende wohlgelungene
Momentaufnahmen ausgeſtellt So fanden ſich z B Aufnahmen
des Radfahrer Korſos der Waſſerfahrten der aktiven und inaktiven
Offiziere ſowie des Korps Palaiomarchia der Auffahrt der Chargirten
der ſtudentiſchen Korporationen vor der Univerſität gelegentlich des
Rektoratswechſels Seit geſtern iſt eine Kollektion ſehr gediegener
Momentaufnahmen von der letzten Ruderregatta zu ſehen Der Jn
haber des Ateliers iſt bemüht dergleichen Vorkommniſſe zu feſſeln und
können Intereſſenten diesbezügliche Bilder zu ſolidem Preiſe erwerben

Für unſere Hausfrauen Jetzt iſt die Zeit in welcher die
lehmgelbliche Kleidermotte ihr zerſtörendes Werk treibt und
velche unſere Hausfrauen in der Zeit vom Auguſt bis in den Winter

beſonderer Aufmerkſamkeit auf dieſe kleinen Unholde auf
fordert Fleißiges Ausklopfen und Lüften des Pelzwerkes der Kleider
Polſter u ſ w hat ſich ſtets noch als das beſte Vorbeugungsmittel
bewieſen ferner dienen zur Vetreibung gewiſſe ſtarkriechende Stoffe
wie Kamphor Terpentinöl Schwefelkohlenſtoff und dergleichen mehr
Seit einiger Zeit pflegt man Naphthalin mit Erfolg gegen die Motten
larven anzuwenden welches für wenige Pfennige in den Läden zu
haben iſt

Rettungsmedaille Wie der Reichsanzeiger meldet iſt der
Schwimmlehrerin Maria Seidenbinder aus Breslau z Z in
Halle a die Rettungs Medaille am Bande verliehen worden

er

wacht war reifte jetzt zum Entſchluß Einſam kinderlos
und nur ſeiner Wiſſenſchaft lebend hatte er ſchon manch
mal gewünſcht daß das Geſchick ihm einen Knaben in den
Weg führen möchte zu dem er Vertrauen faſſen könne daß
er gleich ihm die Wiſſenſchaft um ihrer ſelbſt willen liebte
und deſſen Charakterfeſtigkeit und Reinheit ihm hinlängliches
Vertrauen einflößen würden den Verſuch zu wagen ihn zu
ſeinem Nachfolger zu erziehen

Dies iſt ein kühnes Unternehmen murmelte der Doktor
vor ſich ſelbſt als er ſich von den übrigen Gäſten trennte
ſpäter als er am Abend im Garten auf und niederging
Die Verantwortung ein Kind zu übernehmen das eben ſo

ſehr an Körper wie an Seele unentwickelt iſt iſt vielleicht
eine Thorheit aber wenn ich länger warte iſt es vielleicht
zu ſpät hm hm es giebt Vieles was ſowohl
für die Sache als gegen dieſelbe ſpricht Man weiß ſehr
wenig was man thut wenn man ein Kind aus dem Kreiſe
herausreißt wohin die Vorſehung es geſetzt hat und viel
leicht wird weder er noch ich einſt in Zukunft die Stunde
preiſen welche ihn zu etwas Anderem als zum Tiſchler ge
macht vielleicht ſchaffe ich mir viele Sorgen auf den Hals
und Undank wird wahrſcheinlich der Lohn ſein den ich ein
ernte Doch was thut s wer nicht wagt der nicht ge
winut und gelingt es mir nicht ſo iſt es wenigſtens das
letzte Mal daß ich mit der Kindererziehung experimentire
Freilich fand ich bei dem Knaben als ich ihn zum erſten
Mal ſah ein Etwas das mich ſofort zu ihm hinzog er
ſieht ebenſo gut wie klug aus und dann welche

Iſt es vielleicht die Aehnlichkeit mit ihrem Blick welcher
mich einſt bethörte Jch alter Narr werde ich denn nie

Und damit ging der Doktor mit leiſenvergeſſen lernen
Schritten in s Haus nahm ſeinen Oberrock und verließ die
Wohnung des Bruders ohne ſich von Jemand zu verab

ſchieden Fortſetzung folgt
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Nr 117 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 10 Auguſt Seite 3Promotion Am 10 d M wird in der Aula unſerer Hochſchule behufs Erlangung der Doktorwürde in der Medicin und éhnnrele

Herr Victor Kawka aus Liping Oberſchleſien disputiren
O Weichenregulirung Unmittelbar an der Eiſenbahnbrücke

bei Diemitz iſt jetzt ein Gebäude erbaut von wo aus die ſämmtlichen
Weichen unterirdiſch geſtellt werden Bei der alten Eiſenbahnbrücke
an der Magdeburgerſtraße iſt ein ähnliches Gebäude errichtet Es iſt
dies eine Neuerung Die der Eiſenbahnbau bedingt

Die Direktion des Stadtthegters veröffentlicht im heutigen
Inſeratentheil die Abonnements Einladung für den kom
menden Spielabſchnitt worauf wir hiermit beſonders aufmerkſam ge
macht haben wollen

h Grabkammer Am Bahnhofe Niederbeuna bei Merſeburg
finden gegenwärtig Ausſchachtungen ſtatt Dabei wurde eine Grab
kammer von ca 2 Meter Länge blosgelegt jedoch iſt nicht bekannt
geworden ob in derſelben etwas vorgefunden wurde Jmmerhin iſt
d Fund bemerkenswerth und dürfte unſere Alterthumsforſcher inter
effirenv Steiriſche Sänger Morgen Sonnabend und nächſten Montag
Abends findet im Prinz Carl je ein Concert der berühmten und
überall mit Beifall aufgenommenen Steiriſchen Sänger Geſellſchaft

Rainer ſtatt
i geren Diejenigen hieſigen Mitglieder des Sänger

ſich am diesjährigen Bundesbundes an der Saale welche
Sängerfeſt am 11 und 12 d M in Magdeburg betheiligen fahren
am Sonntag Vormittag 7 Uhr 19 Min von hier ab Die Hin und
Rückfahrt koſtet 3 Klaſſe nur 3,50 Mk pro Perſon da ſeitens der
Kgl EiſenbahnDirektion auf bezügliches Anſuchen Fahrpreisermäßigung
bewilligt worden iſt Bis Sonnabend Abend müſſen indeß die Fahr
karten gelöſt ſein Die Betheiligung der Sänger von hier aus iſt eine
ziemlich rege

Anch Wohlthätigkeits Jnſtitute bleiben von Dieben
nicht verſchont Der Arbeiter St wurde in der geſtrigen Nacht feſt
genommen weil er in die Kaffeeküche am Leipzigerthurm nächtlich ein
geſtiegen dort die Kaſſe von über 16 Mk und ein Paar Schuhe ge
ſtohlen hatte Er iſt auch geſtändig aus einer Oebſterbude auf der
Bruckdorfer Chauſſee ein Paar Stiefeletten und aus der Anſtalt in
Eckartsberga in welcher er früher längere Zeit detinirt geweſen iſt ver
ſchiedene Sachen geſtohlen zu haben Sämmtliche geſtohlenen Sachen
hatte er bei ſich

v Ansflug An einem noch näher zu beſtimmenden Tage der
kommenden Woche werden die ſämmtlichen Klaſſen der Bürger
mädchenſchule unter Leitung ihrer Lehrer und Lehrerinnen ihren
alljährlichen im Lehrplan mit enthaltenen größeren Sommeraus
flug unternehmen Die unterſten Klaſſen beſchränken ihr Ziel auf
die umliegenden Dörfer Die höheren Klaſſen dehnen ihre Tour
weiter aus bis nach Thale Naumburg Köſen Leipzig Schkeuditz
Petersberg u ſ w

Der ornithologiſche Central Verein für Sachſen und Thü
ringen hielt geſtern eine Verſammlung ab in welcher die Abrechnung
über die diesjährige im März hier abgehaltene große Geflügel Aus
ſtellung erfolgte Danach betrug die Einnahme 9670,77 die Ausgabe
10822,47 Mk Das Deficit würde ſich nicht blos auf 1151,72 ſondern
1630,72 Mk ſtellen wenn nicht bereits 479 Mk von den ausſtellenden
Mitgliedern gedeckt worden wären Als Grund dafür daß der Verein
diesmal mit einem ſolchen Verluſt abſchließt wird lediglich die Lauheit
des Publikums dem gemeinnützigen wirthſchaftlichen Unternehmen
gegenüber angegeben Der Verein werde aber trotz dieſes Mißgeſchickes
ſeiner Aufgabe treu bleiben die Geflügelzucht innerhalb ſeines Bezirks
zu fördern und zu heben nicht um Geſchäfte zu machen ſei er zu
ſammengetreten ſondern die Volkswohlfahrt durch vermehrte Einführung
einer rationellen Geflügelzucht in Stadt und Land zu fördern

Der dritte kommunale Wahlbezirks Verein hielt geſtern
Abend eine Verſammlung ab die ſich theilweiſe zu einer recht erregten
geſtaltete Der bisherige Vorſitzende Herr Fabrikant C Graeb hatte die
Leitung des Vereins niedergelegt da Erörterungen im Vorſtand ge
pflogen worden waren die ihm ein ſolches Vorgehen dictirten Nach
einer heftigen Auseinanderſetzung zweier anderer Vorſtandsmitglieder
wobei es ſich um die würdige Repräſentation des Vereins handelte
und Klarlegung der Verhältniſſe durch den Vorſitzenden wurde Herr
C Graeb mit Majorität wiederum zum Vorſitzenden gewählt Die
Feier des Sedantages betreffend wurde beſchloſſen denſſelben innerhalb
des Vereins am Sonntag den 1 September Nachmittags und Abends
im Glauchaiſchen Schießgraben in feſtlicher patriotiſcher Weiſe zu feiern

Die Handelsgärtner Deutſchlands werden am 31 Auguſt
und 1 September d J in Hannover ihren Verbandstag abhalten
zu welcher Gelegenheit eine Provinzial Gartenbau Ausſtellung ſtattfinden
wird die vom 30 Auguſt bis 6 September dauert

Patent Herr W Schmid in Firma Schmidt u Spiegel
hierſelbſt hat beim Kaiſerlichen Patentamt ein Patent angemeldet auf
eine Neuerung an durch Patent geſchützten Düngerſtreumaſchinen

Titel Schwindel Jn verſchiedenen Zeitungen findet man ein
Jnſerat in welchem unter ſtrengſter Discretion ſchnell und ſicher zum
Hoflieferanten Commerzienrath oder Sanitätsrath verholfen wird
Ein Leipziger Univerſitäts Profeſſor hat nun wie dem
Leipz Gen Anz berichtet wird um dem ſauberen Geſchäfte auf die
Spur zu kommen ſeine Adreſſe eingereicht und darauf wie er in einem
jetzt von ihm verbreiteten gedruckten Circular mittheilt eine Antwort
von einem Berliner ſtädtiſchen Lehrer deſſen Namen und
Wohnung er nennt erhalten in welcher dieſer verſichert die Wege zum
Ziele zu kommen ſeien durch die vermittelnden Perſonen nicht ſchwer
Die Sache welche höchſt reell und discret ſei könne natürlich nur durch
die höchſten Kreiſe gemacht werden weshalb die Frage der Bedingungen
erſt in zweiter Reihe zur Geltung komme Es handelt ſich um
Königlich preußiſche Titel alſo höchſt reell Der
Profeſſor bemerkt zu der Wiedergabe dieſes Briefes hiernach ſeien zwei
Annahmen möglich Entweder exiſtire was er für kaum denkbar halte
in Preußen ein Conſortium à la Wilſon Caffarel
Limouſin welches Königl preußiſche Titel verhandle oder die An
gaben des Berliner ſtädtiſchen Lehrers ſeien Schwindel und hätten den
Zweck Ehrgeizigen Geld abzunehmen Aus dem Briefe des
Lehrers gehe übrigens hervor daß derſelbe Complicen haben müſſe
Der Leipziger Profeſſor hat das Original des Antwortſchreibens dem
erſten Staats anwalt des Landgerichts Berlin I übermittelt

Beiſpielloſe Rohheit Der Maurer H und die Arbeiter K
und Pf zogen geſtern Mittag unter Scandaliren durch die Wallſtraße
und zwangen dort einen Schleifer ihnen ein Meſſer ohne Zahlung zu
ſchleifen Mit dieſem bedrohten ſie dann jeden Paſſanten auf dew
Jägerplatze warfen ſchließlich einen des Weges kommenden Taubſtum
men zu Boden und ſchnitten ihm förmlich den Rock vom Leibe Den
hinzugekommenen Polizeibeamten widerſetzten ſie ſich hartnäckig und
ſtießen mit den Füßen um ſich ſo daß es nur durch noch weitere
Hilfe möglich ward dieſe Beſtien in Menſchengeſtalt zur
Haft zu bringen

Bubenſtück Als die verehelichte Arbeiter H von hier am Mitt
woch Abend mit dem Kinderwagen die Wuchererſtraße paſſirte wurdeaus dem Fenſter eines Hauſes Portigen Grundſtücks eine ätzende Flüſ

ſigkeit vermuthlich Schwefelſäure auf den Kinderwagen herab geſchüt
tet in welchem ein Säugling von 3 Monaten ſanft ſchlummerte Das
zarte Weſen wurde von der Maſſe am Kopfe und Halſe getroffen und
erlitt nicht unbedenkliche Brandwunden zum Glück hielt es aber in
dem Moment die Augen geſchloſſen Der übrige Theil der Flüſſigkeit
traf die Betten in dem Wagen und verbrannte dieſelben theilweiſe
Welche Beweggründe die noch nicht ermittelte Perſon des Thäters zur
Ausführung des ruchloſen und gefährlichen Bubenſtückes geleitet haben
iſt nicht bekannt doch dürfte da die Frau jedenfalls Anzeige erſtattet
haben wird bald Klarheit in die dunkle Sache kommen

Zu dem betrübenden Unglücksfall der unſern geſchätzten
Mitbürger Herrn Rentier C Jellinghaus wie geſtern kurz gemeldet anf dem Dachſtein betroffen und ſeinen Tod herbeiführte

wird der Köln Ztg aus Graz telegraphirt Jellinghaus ſtieg mit
den bewährten Hallſtätter Führern Alexander Wimmer und Peter
Zauner auf den Dachſtein beim Abſtieg in die untere Schwadering
wo am ſchmalen Steig ein Drahtſeil geſpannt iſt wandte ſich der vor
angehende Führer Wimmer zu Jellinghaus mit den Worten um der

err möge recht behutſam gehen Jn dieſem Augenblicke ſtürzte Jelling
aus auf Wimmer herab derſelbe verſuchte ſich zu ſtemmen wurde
ber 30 Mtr tief mitgeriſſen Der zweite Führer ſtieg ſofort nach und
fand Jellinghaus todt er war am Kopf ſchwer verletzt und gab keinen

Laut und keinen Hülferuf von ſich Zauner eilte zur Auſtriahütte um
Hülfe inzwiſchen kam der Ramſauer Führer Johann Schrempf mit
einem Touriſten er führte denſelben in die Auſtriahütte und holte
dann Träger während Zauner dem Kollegen einen Labetrunk brachte
Jellinghaus wurde in die Todtenkammer zu Ramſau gebracht
Nach einer Bemerkung der Deutſchen Zeitung ereignete ſich das Un
glück ungefähr an derſelben Stelle wo vor einem Jahre die Touriſten
Dr Zeidler und Stockhammer verunglückten Es iſt in der Schwa
dering genannten Mulde die ſich von der Neuſtadt Alpe in den Gebirgoſtoc hineinzieht ein ſtark geneigtes Schneefeld zu überqueren auf

welchem einer der Letztgenannten ausglitt und ſeinen Freund mitriß
Vermuthlich ging es bei dieſem neueſten bedauerlichen Unglücksfall
ebenſo

Unverbeſſerlich Der Arbeiter H in der Luckengaſſe ein dem
Trunke ergebener Menſch welcher bereits mehrmals ſeine von ihm ge
trennt lebende Ehefrau mißhandelt hat iſt jetzt wiederum in be
trunkenem Zuſtande widerrechtlich in deren Wohnung eingedrungen
und hat die Frau ſo verletzt daß ſie ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen
mußte Der rohe Menſch iſt alsdann verhaftet worden

Unfalls nnik Jm benachbarten Cröllwitz
die Pferde vor einem Bierwagen mit dem letzte
über die Pontonbrücke woſelbſt es dem des Weges kommenden
Arbeiter M aus Cröllwitz gelang die Durchgänger zum
bringen Leider empfing der Mann für ſeine brave That einen ſchlechten
Lohn indem er ſich beim Aufhalten der Pferde den rechten Arm aus
kugelte Die 4 Jahre alte Tochter des Bahnarbeiters R von hier
wurde geſteru beim Spielen auf dem Mötzlicherwege von einem vor
überkommenden Geſchirre zu Boden geriſſen und von den Rädern des
Wagens geſtreift wobei das Kind namentlich an einem Oberſchenkel
ſtarke Quetſchungen erlitt

Briefkaſten
S G hier Die ſchönſte und ſtärkſte Eiche in dem Forſt

der Elſteraue der ſich von Merſeburg reſp Radewell Burgliebenau
bis Leipzig erſtreckt iſt die große Eiche im Maslauer Forſte bei Schkeuditz
1 Meter über dem Boden hat dieſer Waldrieſe 8

gingen geſtern
en durch und raſten

Meter 25 Centimeter

mit 3,14 von 2 Meter 62 Centimeter Der mächtige von
Boden bis zum Wipfel völlig geſund was von der ſogenannten großen
Eiche bei Leipzig Behlitz Ehrenberg nicht geſagt werden kann Die
Eiche ſteht unweit von Maslau iſt aber ſchwer a
es ſich deshalb in Maslau gegen ein kleines Entgelt einen
nehmen Bekannt iſt daß in dem erwähnten Elſterth
Eichen nicht nur prächtig gedeihen ſondern auch außeror
Anlegen von Holzſchlägen geſchont werden Ganz beſonder
dies in den großen Forſtantheilen welche Graf Hohenthal auf Dölkau
Freiherr von Sternburg auf Lützſchena und die Stadt Leipzig im Beſitze
haben Forſtbezirk Maslau iſt königlich preußiſch

L r Halle Wenn man nicht den Verlauf der ganzen An
gelegenheit kennt iſt es ſchwer beurtheilen zu können ob Sie den be
treffenden Herrn wegen Beleidigung gerichtlich belangen können 2
glauben Sie thäten am beſten ſich vertrauensvoll an einen hieſigen
Rechtsanwalt zu wenden und dieſem den genauen Sachverhalt
zutheilen

Boa 1 tt 44

11 r 1 urdi U finden tritt pf
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Sport
Rennen zu Charlottenburg 7 Auguſt 1 Jugend

Rennen 1500 M 1200 Meter Hrn von Goſſows Schneekoppe 1
2 Paſewalker Jagd Rennen 1200 600 500 400 300 M
3500 Meter Lt Graf Solms Jlona 1 3 Preis von Wolfs

Hürden Rennen 3000 Meter Hrn Hübner
Brillant 1 Saſcha welcher ebenfalls lief kam zu Fall 4 Feld
Jagd Rennen 1500 500 300 M 3000 Meter Lt Hall
wyls Androcles 1 5 Ernte Jagd Rennen 2000 800
500 300 M 4000 Meter Herrn Simons Mohr 1 6 Spree
Hürden Rennen 1500 600 300 M 3000 Meter Hrn Longs
Almal

berg 1500 400 M

Graf

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten

6 Auguſt Der Schuhmachermeiſter Karl Guſtav Adolf Krauſe und
Marie Dorothee Lentſch Hermannſtraße 8 Der Maſſeur Karl Emj
Petrus Oertling Sophienſtraße 8 und Anna Maria von Streſow
Krukenbergſtr 14 Der Krankenwärter Auguſt Julius Hermann
Buſchbeck und Klara Franziska Erneſtine Ebelt Magdeburgerſtr 11

Der Handarbeiter Wilhelm Auguſt Friedrich Klemm Graſeweg 16
und Hedwig Auguſtine Schwermer Freudenplan 3

Eheſchließungen
6 Auguſt Der Königl Oberförſter Eduard Ludwig Urban Cleve

zu Luchow und Gräfin Lucia Agnes Viktoria von Schwerin Halle a S
Der Rechtsanwalt Friedrich Paul Voigt Steinweg 46 und Martha

Molly Eliſabeth Keſſel Merſeburgerſtr 1 Der Fleiſcher Friedrich
Karl Emil Zwarg Oberglaucha 34 und Marie Karoline Minna Sänger
Saalberg 19

Geboren
6 Auguſt

Ernſt Brunoswarte 13
Richard Domplatz 33 Oberkrankenwärter Auguſt
T Emma Sofie Karoline Magdeburgerſtr 11 Dem Tiſchler Karl
Jänicke S Louis Max Karl Hirtengaſſe 4 Dem Kaufmann Her
mann Bareſel Klinik Dem Tiſchler Hermann Rennert T Frie
derike Minna Alwine Elsbeth gr Ulrichſtr 5 Dem Fleiſcher Franz
Budler S Franz Walther Friedrichſtr 47 Dem Handarbeiter
Berthold Beyer T Martha Jda Emilie Ludwigſtr 8 Dem Haupt
Steueramts Aſſiſtenten Max Schirrmeiſter S Leopold Max Harz 8

Dem Muſiker Guſtav Reuß T Marie Gertrud Kellnergaſſe 70
Dem Redakteur Ernſt Gruber T Pauline Wilhelmine Helene Mühl
graben 2e Dem Bäckermeiſter Eduard Roſenbaum S Otto Walther
Arthur Steinweg 29

FruſErnſtDem Lehrer Karl Ernſt Schroeter

Dem Kerſten

Geſtorben

Des Maurer Leopold Rappſilber T Frida Marie Alma 14
Weingärten 21 Des Sattlermeiſter Wilhelm Becker T Agnes Eliſe
1 Landwehrſtr 15 Des Hilfsbremſer Adolf Roßberg S Friedrich
Adolf 3 Vereinsſtr 2 Des Schloſſer Albert Vopel Ehefrau Erneſtine
eb Wachtel 28 Klinik Der Gutsbeſitzer Reinhold Nette 60Diatoniſſenhaus Des Salztransportaufſeher Robert Förſter T

Anna Amalie Elsbeth 6 Herrenſtr 17 Der Handarbeiter Hein
rich Andreas Heinnicke 58 Blücherſtr 9 Des Handarbeiter Auguſt
Wiesner S Karl Wilhelm Auguſt 3 Oberglaucha 39 1 un
ehel S und 1 unehel T

In Merſeburg
werden Abonnements auf den General Anzeiger zu 50 Pfennig
monatlich frei ins Haus in der Buchhandlung des Herrn

Paul Steffenhaggen
entgegengenommen Ebendaſelbſt können Annoncen aufgegeben
werden

Stehen zu

Umfang und demnach einen Durchmeſſer den zu finden durch Diviſion

z

in
u

9

Dem Magiſtrats Kaſſen Aſſiſtenten Hugo Reich S Hugo

Telegramme und letzte Nachrichten

Privattelegramme des General Anzeiger

Fraukfurt a M 9 Auguſt 9 Uhr 46 Min Vorm
Wie der Fraukf Ztg gemeldet wird iſt die geſtern im
Wahlkreiſe Mettmann erfolgte Landtagserſatzwahl ungiltig
da das Reſultat wegen falſcher Stimmenzählung unrichtig
Es hat ſomit eine Neuwahl ſtattzufinden

W B London 9 Auguſt 11 ühr 12 Min Vorm Die
Königin verlieh geſtern dem Prinzen Heinrich den Hoſen
bandorden

Wien 8 Auguſt Die Wiener griechiſche Kolonie ſpende
20000 Gulden zu einem Prachtalbum welches dem griechiſchen Kron
prinzen Konſtantin zu ſeiner Vermählung mit Prinzeſſin Sophie
verehrt werden ſoll

Graz 8 Auguſt Den ſtreikenden Bergarbeitern
im Trifailer Revier war eine Lohnerhöhung von 12 pCt bewilligt
worden Die Arbeiter waren damit aber nicht zufrieden hatten ſich
vielmehr zuſammengerottet und trotz wiederholter Aufforderung des Be
zirkshauptmanns ſich geweigert auseinander zu gehen Jn Folge deſſen
ſind gegen 200 Perſonen wegen Auflaufs verhaftet worden

Petersburg 8 Auguſt Der Beſuch des Kaiſers Alexan
der in Berlin iſt nach einem Telegramm des B nunmehr
zwiſchen dem 24 und 27 Auguſt neuen Styls anberaumt Der Zar
mit dem Großfürſten Thronfolger wird von hier mit der Eiſenbahn

Berlin fahren Die Ankunft dortſelbſt wird früheſtens am
hrſcheinlich am 25 erfolgen Es verlautet ferner daß in Berlin

eine große Truppenparade und ein Galadiner nebſt Gala Theatervor
ſtellung ſtattfinden werden

direkt nach

24 wo
a

London Reuter ſche Bureau erfährt
hätte England die griechiſche Note in der Kretenſiſchen Ange
legenheit bereits beantwortet aber in einer ſehr reſervirten Form
welche die von Griechenland in der Kretenſiſchen Frage eingenommene

keiner Weiſe ermuthige

Portsmouth 8 Auguſt Heute früh nach 9 Uhr bewegte ſich
eine Flotille von Booten vom deutſchen Geſchwader aus nach Cowes
wo ſie 1500 Matroſen und Marineſoldaten an s Land ſetzte Unter
klingendem Spiel der Muſikkapelle der Baden traten dieſe durch das
elegante Städtchen unter dem Zuſammenſtrömen des Publikums und

unter Hochrufen deſſelben den Marſch nach Osborne an Die ſtramme
Haltung und das prächtige Ausſehen der Mannſchaften wurde allſeitig
bewundernd bemerkt Jn Osborne angelangt nahmen die Truppen
auf der großen Schloßterraſſe Aufſtellung Die Königin Victoria

D2 2Auguſt Wie das

J r

fuhr in ihrem Ponnywagen in Begleitung der Prinzeſſin Beatrice vor
und wurde vom Kaiſer der die Mannſchaften führte militäriſch be
grüßt Der Kaiſer ſchritt alsdann dem Wagen der Königin zur Seite
welche die Erklärungen des Kaiſers entgegennehmend die Truppenfront
langſam abfuhr während die Muſik die britiſche Nationalhymne ſpielte und

präſentirten Hierauf defilirten die
Königin vorbei und es wurden Evolutionen ausge

führt Schließlich gebot der Kaiſer Halt und hielt an die Truppen
eine kurze kräftige Anſprache in welcher er ſagte es ge
reiche ihm zur Freude ihnen ankündigen zu können daß die Königin
von dem Geſehenen hochbefriedigt ſei und ihm ihre höchſte Anerkennung
über die Erſcheinung und das Marſchiren der Mannſchaften ausge
ſprochen habe Der Kaiſer belobte die Truppen gleichfalls und for
derte ſie auf ein dreifaches Hoch auf die Königin auszubringen was unter

des Kaiſers Führung in kräftigſter Weiſe geſchah Der Revue wohnten
alle in Osborne anweſenden Mitglieder der königlichen Familie bei
Schließlich begleitete das Publikum die Mannſchaften wieder zum Ein
ſchiffungsplatz fraterniſirte mit ihnen und beſchenkte ſie ſo gut dies

d Da 1 r J 4 a z B 9die Mannſchaften die Waffen
Truppen an der

bei der ſtrammen Disziplin eben anging Die Bucht von Cowes
iſt mit einer Flotte von Dampfern und achten angefüllt die dem
Kaiſer und dem deutſchen Geſchwader bei der am Abend erfolgenden

Abreiſe das Geleite geben wollen

Mehlbörſenverein zu Halle a S
den 8 Auguſt 1889

Preiſe für 100 Kgr netto

M 32
27 27,50

Roggenmehl 0 M 24,75
01 M 23,75

Kaiſer Auszug
Weizenmehl 00 M

0 M

Futtermehl M 15
Roggenkleie M 10,50
Weizenkleie M 10,50
Weizenſchale f M 9,50
Haidemehl M 30

Berliner Börſe
Freitag den 9 Auguſt 1889

Anfangscourſe

Credit 1638,70 h Bochum Guß 212,75Franzoſen 95,60 Hibernig 171,50Lombarden 50,90 Marienburg Mlawka 68,25
Disconto Commandit 235,50 Oſtpreuß Südbahn 106,50
Darmſtädter Bank 166,60 Dux Bodenbach 206
Dresdner Bank 151,25 Elbethal 93,50Handels Geſellſchaft 177,10 Gotthardtbahn 160Nationalbank f D 141,50 Warſchau Wien 2212,75
Internationale Bank 124,80 Nordd Lloyd 183,75
Dortmunder Union 97,40 490 Ungarn 85,25Laurahütte 142,25 Ruſſiſche Noten 2210,50

Tendenz ruhig

Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a/S

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 10 Auguſt

Fortvauer des ziemlich heiteren etwas wärmeren und vor
wiegend trockenen Wetters
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Bhotographiſches Atelier
Von

Fr Anders Paltzow Nachfolger
Otto Zeth

Srrocese T IriChSreaecsecseo S

S Aufnahme Von Portraits in allen Grössen
emptiehlt sich zur

Vergrösserungen vom Kleinsten Bild bis Lebensgrösse

Gr Ulri

Vereine bei fextlich Aufrügen Wasserfahrten Iochzeitsfeiern ete etc g

e

Anfertigung von Häuseransichten
Reproduktion von Zeichnungen Oelgemälden Kupferstichen etc etc

Mache ganz besonders aufmerksam auf die in letzter Zeit in meinem Schaukasten

chstrasse 35 s0 Vielfach ausgestellten Momentaufnahmen
mptehle solche Aufnahmen für

diesjährigen Jagd Saiſon offerireS h Bee es

S Gelegenheitstauf
an inter Trirot Taillen

Keine Wolle
jetzt 50 00 00 00J früher 00 00 00 50I lorſets hochſchnürend von 75 Pf bis 10 00

bustay Blochert Halle a

Llinhnio
Hito mirt Fiſenn Voſiiſe W

empfiehlt Haarleidenden ſein ausgezeichnetes Kopfwaſchwaſſer

r E Igegen Schuppen und Ausfallen der Haare Garantie für Erfolg Momentan 180

Haarleidende i Pflege

Patronenhülſen Jagdpulver Schrot S e
Neu Veweröſfuet Weber S Central Lotel eröffnetdiverſe Aummern Filz und Papp Hfropfen

Zündhütchen und Teſchinpaktronen

Löbejüun Albert Stockhinger
Damm e fellrrens el

Ia Oberscehlesiscehe Steinkohlen
Ia Steinkohlenbrikets

offerirt jedes QuOtto Westphal Comptvie
Medicinal Verband Deutsoher Gewerkvereine zu Halle a

Sonntag den 11 Auguſt Nachm 4 Uhr in Stadt Magdeburg
Martinsgaſſe 10

Generalversammlung
Tagesordnung Jahresbericht

r

iantum
Halle Saale

Poststrasse 12

e

S

k2

Vorſtandswahl Der Vorstand

EIalle a S am neuen Marktplatz
Mitte der Stadt

FrGS Aer ad Sa1ICTS
JWJSZ Servis und Licht wird nicht berechnet

Portier an der Bahn

Logir Zimmer von 1 bis 2 Mark

Grosses Bier Restaurant
Table höte ohne Weinzwang

Gut gepflegte WeineReichhaltige Speisekarte

e

e d W Baneh

Schöne freie Lage

mit allem Comkfort ausgestattet

Badevorrichtung im Hause

ff Münchener und Lagerbier

Vichgeſchäft

Heute trifft eine große
de Auswahl
a e e Olde W S eKühe hochtragende und

neumilchende mit Kälbern bei mir ein und ſtelle
ſolche zu ſoliden Preiſen zum Verkauf

W Schwabe Halle aS

be ſt e r
Weide z Kopf Equilibriſten

Die Albert Francis S

Tanz Geſellſchaft

Fräulein Margarethe

Koſtüm Soubrette

mit ihren abgerichteten
Brothers Bill Will

M agdeburgerſtraße 2

nan en merrt
Zwei u Dreiräder

deutsches und englisches Fabrikat bei
Preiconce vtNigene Reparatarwerkstätte

Vernickelnngs und Emaillir Anstalt

Kaſſenöffnung 7 Uhr
ſtellung 8 Uhr

67 Obere Leipzigerstrasse 67
Jeden

sowie alles Zuhehön

Feltalle Theater
Mr Alexandro u Miß Maximiliane

tar Truppe
3 Herren und 3 Damen

Engliſche Grotesk Geſang und

Steinow
Lieder und Walzerſängerin

Herren Gebrüder Tyllmann
Parterre Akrobaten u Pyramidenkünſtler

Fränlein Eliſe Ericag

Mr Walton und Miß Erna
Thieren

Clowns mit ihrem Eſel Blondin

Beginn der Vor
Ende 11 Uhr

Sonntag Vormittag
von halb 12 bis halb 2 Uhr

Grosser Frühschoppen

Aus Halle 5 Uhr
4

Aus Lau ch ſtädt 8

r

6

Die Omnibuſſ

Halle Langhſtndt Schafſtädt

45 Minuten früh Poſthof
Nachmittag Preuß giſcher Ho f Steinſtraße
15 Min früh Hotel zur m Schwarzen Adler

50 Abendse haben An ſchluß nach Scha ſſtädt

V Wiegand
Lauchſtädt Hotel zum Schwarzen Adler

die neueſte

Arbeit einer Waſchfrau
Stunden löſt vermittelſt

Liehbig s Fleisch Extract dient zur sofortigen Her
stellung einer vortrefflichen Kraftsuppe sowie zur Verbesserung
und Würze aller Suppen
und bietet richtig angewandt neben ausserordentficherEs uemlichkeit das Mittel zu grosser Ersparniss

Iaushalte Vorzügliches Stärkungsmittel für Schwachevng Kranke

J Zu haben in den Colonial Delicatesswaaren u Droguen
Geschäften Apotheken etc

r ſoisoß kxtract
wenn jeder Topt 4ur gecht den ubemens z

und Seife
Alleiniger Verkauf bei

Poſtſtraße 12

enckinann s

Patent Dampf
Waschmaschine

einfachſte und billigſte
Waſchmaſchine verrichtet die Tages

in ea 3
Dampf alle F

5 ungeſunden und unſauberen Theile
J in der Wäſche und beſchädigt beim

Waſchen ſelbſt Gardinen nicht
Größte Erſparniß an Zeit Feuerung

z Otto Hirt Halle a

Den Herren

ſfüßes und blumenreiches

Saucen Gemüse u PFleischspeisen
HeuExp Geſchäft

Molkerei und Gnutsbeſitzern
Fuhrherren und ſonſtigen Conſumenten
empfiehlt billigſt und beſtens 1889er loſes

S WieſenhenE Bernmick wagen

Geiſtſtraße Nr 20
Kinderwagen n Kriſekörbe

große Auswahl billige Preiſe
K A Koch

kauft
Getragene Herren u Damenſachen

Frau Homann

Vekaunimachung
Unſeren werthen Kunden hierdurch die Mittheilung daß in unſerem Gehöfte

Maul und Klauenſeuche nicht ausgebrochen iſt unſer alter ſowie unſer neuerViehbeſtand iſt geſund und frei von allen Erſcheinungen dieſer Seuche

Gebr Triecimann
Halle a Marienſtraße 1 a

Rösen s Hotel Stumsdorf
Sonntag den 11 Auguſt Abends 8 Uhr

Concert der Leipziger Concert u Onartettſänger
Herren Bischoff Katterfeld Beyer Jena Hormann u Rüqamer

Billets im Vorverkauf 50 Pfg an der Kaſſe 75 Pfg
Hierzu ladet freundlichſt ein W Rösen

Hotel zum Wettiner Hof
Magdeburgerstrasse 1 d Ant Dittmar Nähe der Bahn
Alleiniger Ausschank auch Flaschenversand v Ansbacher Hürnerbrüäu Bier

Prämiirt Brüssel 1888 gold Medaille Nürnberg 1882 silb Medaille

Aecht Baxyrerisches o zu I P
X

Prinz Oarl
Sonnabend den 10 Auguſt und Montag den 12 Auguſt

I

der berühmten Steirischen Süngergesellschaft

ſeh KRainer
Anfang s Uhr Entree 30 PſBei ungünſtiger Witterung findet das Concert im Saale ſtatt
090900

gorkauntmachung,

Cetzter Sonderzug Leipzig Thale
und zurück

am Sonntag den 18 Augnuſt
5,10 V Rückfahrt Thale

Cönnern
Abfahrt Sang

Schkeuditz 6,28 an
7,15 Abds
9146

Halle 5,57 ſe Halle 10,15p Cönnern 6,47 Schkeuditz 10,46Ankunft Thale 8,49 Leipzig 11/06Fahrpreiſe für Hin und Rückfahrt
Ab Leipzig und Schkeuditz in II Klaſſe 6 Mk in III Klaſſe 4 Mk 50 Pfg

Halle und Cönnern in II Klaſſe 4 Mk 50 Pf in III Klaſſe 3 MkDer Verkauf der Fahrkarten findet bereits am Tage vor der Fahrt in Leipzig
auf dem Magdeburger Bahnhofe und bei der Auskunftsſtelle der preußiſchen Staats
bahnen ſtatt und wird in Leipzig 10 Minuten vor Zugabgang geſchloſſen

Magdeburg im Juli 1889
Königliches Eiſenbahn Betriebs Amt

Wittenberge Leipzig
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